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Allegretto

HAPPY END

«Wie die Statistik zeigt, ist von
zweihundert Menschen einer immer
größer als ein Meter fünfundachtzig.»

«Den kenne ich der sitzt im
Kino immer vor mir!»

¦
Der Farmer Jack O'Brien aus Freehall

in Ohio mußte vor dem Sheriff
erscheinen, weil er den Lehrer seines

Sohnes tätlich angegriffen hatte.
Er verteidigte sich: «Der Lehrer
hat meinen Jim und mich total
verrückt gemacht. Er stellte
folgende Rechenaufgabe, die der Bub
allein nicht lösen konnte und bei

der ich ihm helfen sollte: Viereinhalb

Hühner legen in sechsvier-
sechszehntel Tagen achtzweidrittel
Eier, wieviel Eier legen neunzwei-
achtel Hühner in zwölffünfneun-
zehntel Tagen?» - Der Sheriff entließ

den Farmer mit einer Verwarnung.

¦
In einem amerikanischen Nachtklub

weigerte sich der Kellner, dem

Neger Charles Rowan einen Drink
zu servieren. Erst als der Besitzer
des Lokals aufmerksam gemacht
wurde, daß Rowan in der Kennedy-
Regierung im Rang eines
Außenministers tätig sei, bekam der
schwarzhäutige Gast etwas zu trinken

und der Kellner mußte sich
entschuldigen. Rowan sagte: «Dar¬

an habe ich mich schon gewöhnt.
Ich bin schon lange Neger!»

¦
Wie der Broadway-Komiker Dave
Astor erzählt, soll Präsident Kennedy

einem Besucher auf die
Bemerkung, Caroline sei ein entzük-
kendes Kind, erwidert haben: «Ja,
sie ist wirklich herzig. Aber es war
das letzte Mal, daß ich sie eine
Invasion habe planen lassen!»

a

Der 21jährige Bill Younkers aus
Michigan wurde von Richter
Edward Schumacher dazu verurteilt,
an den kommenden zehn Wochenenden

nichts anderes zu sich zu
nehmen als Milchschoppen und
Grießbrei. Bill hatte in der Nach¬

barschaft mehrere Fensterscheiben

mutwillig zertrümmert und der
Urteilsspruch führte aus, wenn sich
jemand wie ein Baby benimmt, soll
er auch wie ein Baby behandelt
werden. TR

Ein guter Freund Ihrer
Gesundheit:
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